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Dreizehnter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 6 März
Radikalen ſo verhaßt daß ſeine Stellung auch wenn er in
der Deputirtenkammer einen eklatanten Sieg erfochten hätte
kanm noch zu halten war Zu ſeinem Nachfolger iſt der
Handelsminiſter Lepère ernannt und deſſen Nachfolger ſollte
geſtern in einem Miniſterrathe beſtimmt werden Daß auch
den Finanzminiſter Leon Say der geſtern wegen ſeiner Hal
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat März werden von allen Reichspoſtanſtalten un
ausgeſetzt angenommen Die Expedition

über Eiſen und Getreidezoll Amtsver wiegenheit zuge
iſt wird man den Gerüchten bezüglich n Arttte in
Glauben beizumeſſen haben

Zu den volks wirthſchaftlichen Parteibildungenſchreibt die N L 8Jn einer Reihe von Blättern wird die beſtimmte Nachricht

n

m

1

5

i

9
5

tung in der Konvertirungsfrage interpellirt werden e das verbreitet daß im Reichstage ſich eine wirthſchaftliche Mittel
liti ueberſicht Schickſal de Marcdres e wird iſt ſo un wahrſcheinlich partei gebildet habe zu dem Zwecke ein Kompromiß überPolitiſche Ueber nicht auch er gehört dem linken Zentrum an Die Nachricht die zollpolitiſchen Fragen zu Stande zu bringen

Eine neue Jdeel Das Journal des Debats kolportirt Sah habe bereits ſein Demiſſionsgeſuch eingereicht iſt un r ehe der e r
ſie und wir müſſen ſie einſtweilen auf Treu und Glauben richtig Die Angelegenheit des Miniſteriums vom 16 Mai on eben gar nichts bekannt Was ſpeziell Herrn Staate

wird wohl durch ein dilatoriſches Kammervotum indirekt be
ſeitigt werden

Das ſpaniſche Geſammtkabinet hat am Montag Abend
durch den Konſeilpräſidenten Canovas del Caſtillo dem König
das Demiſſionsgeſuch überreichen laſſen Der König hat die
Demiſſion angenommen und Canovas del Caſtillo mit der

miniſter Delbrück betrifft ſo wird man kaum fehlgehen wenn
man annimmt daß er von der ihm nachgeſagten Thätigkeit erſt
aus den Zeitungen erfahren hat Soviel bekannt beſteht Fürſt
Bismarck auf den Getreidezöllen Daß aber der Verfaſſer der
klaſſiſchen Schrift über Deutſchlands Getreideverkehr ſich zum
Befürworter eines Kompromiſſes auf der Baſis der Getreidezölle

ufs Beſchlußfaſſung über ſtrittige Punkte des
erliner Vertrags in einer der europäiſchen
R FHauptſtädte zu einer Konferenz zuſammentretenkagiant hat W bereits bereit erklärt an einer ſolchen Kon

ferenz theilzunehmen Den Grund hierzu können wir in allem

n Die Botſchafter der Mächte ſollen be

enz r lle wird ihm doch ſchwerlich Jemand zumuthen wollenöglichen finden wir haben die griechiſche wir haben die Bildung eines neuen Kabinets beauftragt machen ſolle w
t Daß in Hſtrumelien noch lange nicht Alles Auch Rußland hat einen neuen Minſſter und zwar gegen r hege ten Per Ja ngurit ges nene rer
T ſo iſt wie es nach dem Berliner Vertrag ſein ſollte weiß Je wärtig den verantwortungsvollſten nämlich den des Jnnern gebäudes a uwohnen

I dermann Dazu kommt noch die geſtern gemeldete aber heute in der Perſon des Staatsſekretärs Makow erhalten der be Wie aus Burg gemeldet wird ſind bei der Reichstagswahl
dementirte Ausſicht Frankreichs auf Rhodus und ſchließlich reits als Leiter des Miniſteriums des Innern fungirt hat am 28 Febr 8976 Stimmen für Tölke nat lib 5588 St für

ver eine S e Depeſche der Ag Hav nach welcher der ruſſi Von der Balkanhalbinſel iſt nicht viel zu melden Daß v Plotho konſ hege worden erſterer iſt gewählt
ler otſchafter Fürſt Lobanoff der Pforte am 28 Febr eine Serbien und Rumänien wenigſtens von England nicht

als unabhängig anerkannt werden ehe die Gleichberechtigung
aller Konfeſſtonen eingetreten iſt hat Northcote im engliſchen
Unterhauſe erklärt Daß ferner der erſte franzöſiſche Kom

Das Konſiſtorium der Prov Brandenburg hat dem von der
berliner Eliſabethgemeinde gewählten Prediger Lau aus
Wildungen die Beſtättgung verſagt und zwar mit Hinweis aufdeſſen dogmatiſche Stellung die Namentlich in Bezug auf die alt

2 Note überreicht haben ſoll in welcher die ruſſiſche Regie
rung auf das ihr in Betreff ihrer Forderungen zuſtehende

Recht der Priorität vor allen anderen Gläubigern erya r kirchliche Lehre von der Gottheit Chriſti von den Wundern undder Türkei r und gegen die Veräußerungmiſſar in Philippopel den tonangebenden Bulgaren in Oſt en Autorität ſie e ſolche ſei daß derſelbe
nehr ewiſſer Einkünfte zu Gunſten einer neuen Anleihe proteſtire rumelien Anträge bezüglich eines franzöſiſchen Protek für jetzt zu einem in der evangeliſchen Landeskirche
erg owie verlange daß die r nicht nur aus torats über dieſe Provinz gemacht und ſelbſt der franzöſiſche nicht zulegſſen werden könne
uet engliſchen franzöſiſchen und türkiſchen Mitgliedern beſtehen Die elBotſchafter in Konſtantinopel dieſen Antrag beſtätigt haben

ſoll dieſe Nachricht werden wir mit demſelben Vorbehalt wie
die andern bezüglich der Jnfel Rhodus aufzunehmen haben

Vom afghaniſchen und ZuluKriege liegen heute
keine Nachrichten von Belang vor

Druckfehlerberichtigung Jn der geſtrigen Beilage muß

e Proteſt ler haben folgende
Interpellation eingebracht eabſichtigt die Reichsregierungdem Landesausſchuſſe einen Geſetzentwurf vorzulegen betreffen
Reviſion des Geſetzes über das Unterrichtsweſen in ElſatzLo
thringen vom 12 Febr 18732

Deutſcher Reichstag

i ſondern daß ſie in Wirklichkeit eine internationale ſein ſolle
Die Pforte e darauf erwidert daß die in An genom

Türkei deren Priorität Rußland nicht beſtreiten werde auf
enommen werden ſolle Die Aufgabe gewiſſer Einkünfte ſei

mene Anleihe nur im Jntereſſe der alten Gläubiger der

t kein neues Pfand das denſelben gegeben werde die engliſchſiſch türki iſſi itanni ürlich heißen vom afghaniſchen 14 Sitzung vom 4 Märzranzöſiſh türkiſche Finanztommiſſton habe keinen politiſchen Steht von itdafettenſſchen Kriege van lare Der Reichstag beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung zunt

d g zunächſta n e nene nene etn J ſei gegenſtandslos geworden da zwiſchen der Türkei Die Peſt in Rußland c Uberweſen und gin denn d Berathung des Geſehentwn
radi und ihren Gläubigern ein Einvernehmen beſtehe General LorisMelikoff meldet aus Aſtrachan vom 3 d betr die Strafgewalt des Reichstages über ſeine Mitglieder

über
Staatsſekretär Dr Friedber g wies zunächſt auf die Beſchlüſſe

der geſetzgebenden Körperſchaften in den Partikularſtaaten ſowie
auf die vielen Stimmen in der Preſſe hin die ſich ſämmtlich
egen die Vorlage ausgeſprochen haben noch ehe der authentiſche
ortlaut nach den Beſchlüſſen des Bundesraths bekannt war

Die Angriffe haben ſich ſeitdem allerdings weſentlich r
ſie haben auch in der Preſſe an Schärfe verloren ie verb
Regierungen ſind allerdings von der Ueberzeugung nicht erfüllt
daß der Geſetzentwurf zur Annahme gelangen werde Wenn ſie
demungeachtet dem Hauſe dieſen Geſetzentwurf unterbreitet ha
ben ſind ſie dadei von folgenden Gründen geleitet Daß

einzelne Redner dieſes Hauſes ſich Ausſchreitungen haben zu
Schulden kommen laſſen welche auch den Unwillen des hohen
Hauſes gefunden haben ja e vom Präſidenten ſelbſt als Provo

daß keine an der Epidemie Erkrankten vorhanden ſind
Der ReichsAnz veröffentlicht die beiden über die Krankheit

Prokoffjefs verfaßten ärztlichen Protofolle aus denen bis
zur Evidenz hervorgeht daß Prof Botkin trotz aller Proteſte
doch eine falſche Diagnoſe geſtellt hat

Die Lokalregierung von Malta hat die gegen die Provenienzen
aus Griechenland Egypten und Tunis ſ Z erlaſſenen Quaran
tänevorſchriften wieder aufgehoben

aufgebots Dieſelbe Korreſpondenz hält es allerdings für über gtrieben wenn bereits von einer Konzentrirung von 6000 Ar Deutſches Reich
nauten zwiſchen Mitrowitza und Grillopolje geſprochen wird In der nordſchleswigſchen Frage ſoll nach einer
Die Bevölkerung ſoll ſich inzwiſchen gegen die Bewaffnung an Kopenhagener Meldung des Standard der
ablehnend verhalten önig von Schweden ſeine Vermittelung zwiſchen Preußen

Aus Oeſterreich Ungarn wird gemeldet daß die und Dänemark angeboten haben
Reichsrathsdelegation den weiteren Antrag Sturm die Ueber Kardinal Nina ſteht nach dem Reut Bur im Apriff Aendeſchreitung des 60MillonenKredites um 41,720,000 Fl vor eine neue Denkſchrift an den Fürſten Bismarck zu beſprochen worden allein in einem Punkte iſt das Haus gar nicht

W en en i e e die un ere e ſich d e ne B e die d e ren Wort ar v e hder ußrechnung nachträglich zu genehmigen angenommen äußert deren unverzügliche Löſung der Vatikan für nothwendig e t 4hat z von ver cher beſerrig weite rin Fl e rachtet ö g f h s gegen bleibt ſondern wenn es in objektiver Geſtalt in die i
re üb hier ebenfalls leibt Di imJ pro November und De 1878 wurden nicht bewilligt Die Zolltarifkommiſſion hofft ihre Sitzungen in i ne e ch dern Bern Se Nicht de hie es

In Frankreich kriſelt es weiter De Marcère war den drei Wochen ſchließen zu können Da außer den Beſchlüſſen Geſetzes in Anſpruch nehmen wollen Die verbündeten Regie

In zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

Fortſetzung

Lady Dane zog ihn gegen das Fenſter Sie zeigte hinaus

Fehlt es ſomit ſchon nicht an Verwickelungen ſo erhebt ſich es
der offiziöſen bosniſchen Korreſp noch eine neue Gefahr Na
derſelben werden nämlich die türkiſchen Garniſonen in Pa
ſchalik No vibazar verſtärkt die Städte proviſoriſch befeſtigt
ſämmtliche Bewohner mit Waffen verſehen Vorkehrungen
die doch nur gegen eine öſterreichiſche Okkupation gerichtet
ſein können Dabei unterhandelt Nazif Paſcha namens der

Pforte mit den Chefs der albaniſchen Liga wegen eines Volks e

kation zum öffentlichen Aufruhr bezeichnet worden ſind iſt bekannt
Der Gedanke hier eine Aenderung zu ſchaffen iſt auch vielfach

e x h

Dawliſh Guter Himmel Jch habe an ſie nie anders ge
dacht wie an das Spielzeug eines Kindes Wie können mir
die Wünſche Verſtorbener theuerer ſein als das Mädchen
das ich liebe

Sie kämpfte gewaltig mit ihrer eigenen Verzweiflung
Baſil ich bitte Dich dieſen Wahnſinn aufzugeben mich

153 im Garten der Priorh dachte an ihre Schönheit ihre 4Kühnheit ihre I ausgeſprochene Feindſeligkeit und zum h
erſten Male in ihrem Leben fühlte Lady Dane einen Anfall 4
von echter Furcht
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und abging eine ſchöne junge Erſcheinung mit flachs

xveſichte ſah

meinem Leben ein Wort von Liebe geſprochen

auf die LindenAllee wo Miß Dawliſh noch arglos auf

farbigem Haar das unter ihrem koketten Hütchen hervor
ſchimmerte und mit einem feingebildeten Antlitz e zart ge
färbt wie ein engliſches Maßliebchen Es war ein ariſtokra
tiſches britiſches Mädchen geeignet als Genoſſin für jeden
Bt des d fe en ſegte Larh O

Wir haben vergeſſen ſagte ane wirhaben nicht an ihre Anſprüche gedacht Baſil that
rm Anſprüche noch dazu denn ſie berühren Deine Ehre
ehr nahe

Es war ihre letzte Trumpfkarte aber ihr Herz ſank alsſie den Blick in ſeinem dunklen an a Studenten

Jch kann Dir kaum beiſtimmen antwortete er in er
regtem Tone Jch habe zu Miß Dawliſh niemals in

Jhr Vater und Dein eigener waren Buſenfreunde Eswar ihr gegenſeitiger Wunſe vor Jahren ſchon daß ihre
Kinder zur Reife gelangt ſich heirathen ſollten Sie ver
lobten Euch miteinander in der Wiege
Ein nichtswürdiger Planl ſagte Lord Dane an ſeinerd nd und nur würdig unſerer Nachbarn in
ankreich
Blick auf ſie Baſil ſieh wie jung und liebenswürdig

ſie iſt und ich glaube es von ganzem Herzen ſie erwartet
ja wünſcht es Deine Gattin zu werden Ihr Vermögen
Lerhunden mit dem Deinen wird Dich zu einer Macht im
Königreiche machen Do i wichts Anderes bewegt haſt
Du denn keinen Ehrgeiz den 8 berühren kann

Er machte eine ungeduldige

anzuhören von mir Dich warnen zu laſſen Dich zu
exinnern wer und was Du biſt

Jch kann nicht ich kann nicht
Baſil ich befehle es Dir ich Deine Mutter5 trat zurück von ihr mit einem bleichen leidenſchaftlichen

eſicht

Thu s nicht denn dann muß ich Dir ungehorſam ſein
es wäre anders ganz unmöglich
Dann biſt Du entſchloſſen das Mädchen zu heirathen
Ja und ich rechne darauf meine theuere Mutter daß

Zeit und Nachdenken Deine Gefühle gegen ſie fänfewen
werden Ehe mein Hochzeitstag kommt wirſt Du ich weiß
es eine Freundin meiner zukünftigen Gattin ſein

Sie ſprach nicht ſogleich Sie ſtarrte noch hinaus die
LindenAllee ſie beobachtete noch die auf und abge
Miß Dawliſh

Dein Hochzeitstag murmelte ſie endlich Auch 8
will der Zeit vertrauen Baſil Auch Du kannſt früher n

wieder z Sinnen kommen Jetzt geh ich wünſche allein
zu ſein l

wendete ſich ab und ging aus dem Salon
Mit geballten Händen und die Lippen hart aufeinander

Pprekt tand Ladh Dane und ſtarrte hinaus in den ſonnigen
g ohne aber mehr zu ſehen als wenn es pechfinſter ge

Beſuchen in HazelHall nicht erwartet Sie tadelte ſich ſelbſtde ihre Sorten dagegen nicht von allem le
heftiger geweſen war

Satte ich mich nicht der Schlauheit der Verrätherei

ſagte ſie zu ſichdieſer Race erinnern ſollen ſelberJhr Sohn ihr Jdol wahnſinnig blivo verliebt in Cyril

weſen wäre Ein ſolches Reſultat hatte ſie von Lord Dane s

335 die Glocke befahl ihren Wagen für eine Fahrt und
entſendete einen Diener um Miß Dawliſh einzuladen ihr
Geſellſchaft zu leiſten Es wurden auch Gäſte zum Diner
erwartet ſie mußte fich vorbereiten ſie zu empfangen
Alles für die Liebe und wenn darüber die Welt zu Grunde

ginge Dieſer leidenſchaftliche alte Ruf Fang jetzt durch
r Ohren wie die Stimme eines Rächers Es war einſt
ihre Löſung geweſen nun war es die ihres geliebten
Sohnes der ihr in ſo vielen Punkten gleich war Sie erſchrak
ein wenig vor den Erinnerungen die ſich in ihrem Herzen
erhoben Sie konnte nicht an die Vergangenbeit denken und
nicht ſehen daß Lord Baſil ſein heißes Herz und ſeinen eigen

ſinnigen Kopf von ihr ſelber geerbt hatte
aLaby Dane fuhr mit Miß Dawliſh durch den einſamen

S der tief mit gelben Baumblättern beſtreut war Die
elegenheit war zu gut um verloren zu gehen und die

n nihre en Ho h e riore den Bäumen verſchwunden waren z
Als ich vor ſechs Monaten Bafſil s Hauslehrer entließ

ſagte Lady Dane machte ich einen n Mißgriff Jch
hätte meinen Sohn mit nach dem Auslande ſenden ſollen

nach Oſt nach Weſt zu den Antipoden Nichts iſt
ſo nützlich für r Männer als Reiſen Aber ich konnte
dieſe Trennung nicht ertragen und ſo blieb er zu S um
ſeine lateiniſchen Poeten zu leſen und in der Einſamkeit ſenti

m gen Und jetzt e m das eſesruchloſe ge an ädchen n zu einerVerlobung verlockt er iſt den Künſten einer Abenteuerin
zur Beute geworden wie es bei ſo vielen Anderen vor ihm
der Fall geweſen

ewegung Diana Dawliſh das ariſtokratiſche britiſche Mädchen warNein keinen wie er auch ſein möchte und Du kannſt Hazelwood s Tochter Es war unglaublich es war ein nicht viel ſtarken Gefühlen irgend einer Art ergeben wnicht errathen wie Dorothy elwood liebe e Schlag ver ihr von irgend einer unſichtbaren Hand verſetzt runden blauen Augen und ges Antlitz
würdeſt Du mich nicht in dieſer Weiſe quülen iß wurde Sie dachte an das Mädchen wie ſie daſſelbe geſehen Sie gcceptirte die ation Sie war v

d

Es war aber nur ein Moment Dann ſah ſie auf ihre
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8 in die Autonomie dieſes Hauſes ein

i zur Beſ
haben kein

ten nur einen richtigen rin e J du di Wege bie Geſetzes die
ballchteit gaben die Autorität des Präſidenten zu ſtärken und

urisdiktionsgewalt über ſeine Mitglieder einre eher hofft auf einen für alle Theile befriedigen

en tn Zobenlober Dangenburg vedauerte daß die
Regierung nicht von Anfang an die Initiative zur Heilung der
beſtehenden Uebelſtände dem Hauſe ſelbſt h habe wo
durch ſie ihrem Ziele viel näher gekommen ſein würde als durch
den vorliegenden Entwurf und ging ſodann näher auf die ein
zelnen Paragraphen der Vorlage ein indem er an dem Beiſpiele
Englands die Zweckmäßigkeit einer Abänderung des gegenwär
tigen Zuſtandes insbeſondere bezüglich der Verbreitung ſtraf
barer Aeußerungen der Abgeordneten durch die Preſſe nachwies
Auch er boſſt auf eine Verſtändigung an der Hand des guten
Kernes der Vorlage und zwar mit Hilfe einer ommiſ on

Abg Frhr v d an Die vollſte Redefreiheit der
Abgeordneten und die vollſte Oeffentlichkeit der Verhandlungen
entſpreche dem Weſen der Repräſentativ Verfaſſung Das Vol
müſſe nicht allein wiſſen was in der Volksvertretung verhandelt
werde ſondern auch in den Stand geſetzt ſein die einzelnen
Mitglieder in ihrem Verhalten zu kontrolixen Dieſe Grund
rechte des Volkes dürften niemals durch eine Majorität beſchränkt
werden Ebenſo könne das freie Wahlrecht wie es in der Ver
baſgua gewährleiſtet ſei niemals in der vorgeſchlagenen Weiſe
beſchränkt werden ohne das Weſen der Repräſentativ Verfaſſung
zu vernichten Die Regierung habe ihre Vorlage auch nicht
urch die geringſte Thatſache motivirt Von jedem Rechte

alſo auch dem Privilegium der Abgeordneten könne die allge
meine Behauptung eines Mißbrauchs aufgeſtellt werden aber
ſelbſt eine über die wünſchenswerthen Schranken Fang ende
Aeußerung im Parlamente werde ſchwerlich eine ſchädliche
Wirkung üben ſei aber in der That das Volk ſo wenig
geeignet den beſtehenden Zuſtand ohne Gefährdung des Staates

zu ertragen dann entſpreche die azaen wärtige Verfaſſung dem
Standpunkte des Volkes nicht und dann ſei die Verfaſſung ab

Widerſpruch in dieſelbe hineinzuändern nicht aber ein innerer Wild t
utragen Das xiheige Korrektiv für Ausſchreitungen einzelneritglieder ſei die Zenſur und der Ordnungsruf des Präſidenten

ſowie das Entgegentreten der Majorität die jeden Augenblick
im Stande ſei einem Abgeordneten der die Redefreiheit zu
agitatoriſchen Zwecken mißbrauche das Wort zu entziehen Die
parlamentariſche Redefreiheit ſei das beſte Sicherheitsventil
für ſtarke Spannungen die innerhalb des Volkes vorhanden ſind
und das vorzüglichſte Mittel die Regierung auf Uebelſtände im
Lande aufmerkſam zu machen Auch die Möglichkeit da
außerhalb des Hauſes ſtehende Perſonen durch den Mißbrau
der Redefreiheit verletzt werden könnten habe bisher zu berech
tigten Klagen keine i geaent gegeben Man müſſe voraus
ſetzen daß jeder anſtändige Menſch der irrthümlicher Weiſe Je
mandem Unrecht gethan hat i beeilen werde den begangenen
Fehler wieder gut zu machen ſobald er ſeinen Jrrthum einge
ſehen habe dieſer Umſtand ſowie die Thatſache daß die Recht
fertigung des Angegriffenen ieſelbe Oeffentlichkeit finde wie der
vorausgegangene Angriff laſſe jenes Bedenken als durchaus un
er et erſcheinen Bei der Unbeſtimmtheit des Begriffs Un
gebühr würde man dem Rath der Zehn eine Befugniß in die
Hand geben welche es der Majorität geſtatte Parteien der Mi
norität z mundtodt zu machen Halte man ein ſolches Recht
für nothwendig dann thue man beſſer es in die Hände des Prä
ſidenten allein als in die einer Majorität zu legen in der ſich
das Gewiſſen nur allzu leicht verflüchtige

Abg v Helldorf Das Geſetz ſoll nur Die treffen die Aus
ſchreitungen Aufreizung zum Aufſtand Schwächung der Autoritäten und andere juriſtiſch durchaus definirvare Erseſſo nach

außen hin begehen Unſere Geſchäftsordnung iſt dazu zu ſchwach
Auch die Oeffentlichkeit der Verhandlungen muß eine Grenze
haben namentlich weil die Preſſe die event Widerlegungen und
die Entrüſtung im Hauſe mee end wiedergibt Ein großer
Theil des Volkes wünſcht Abhilfe Redner iſt auch für kommiſ
ſariſche Durcharbeitung der Vorlage

Abg Lasker verwirft zunächſt alle Empfindlichkeit wie ſolche
ſich z B auch ſchon im Volke durch die ziemlich deutliche Be
nennung Maulkorbs Geſetz ausdrücke Die Regierung hat
plötzlich verſucht ein anderes Recht einzuführen als es ſeit einem
WMenſchenalter herrſchte Man fragt ſich was iſt denn vorgefallen
Die Motive ſind gen theoretiſcher Natur und man erwartet
einen ſchwerwiegenden faktiſchen Grund Seit den 12 Jahren
in denen wir hier ſind iſt noch kein Wort gefallen was einen
Ausſchluß aus dem Hauſe wünſchenswerth gemacht hätte Rechts
Ja wohl Beifall links und im Zentrum Wenn es geſchehen iſt

GGeXÜÄ

in ihrer Art dem ſchönen jungen Lord mit ſeinem dunklen
romantiſchen Geſichte und ſeinem träumeriſchen leidenſchaft
lichen Weſen zugethan Miß Dawliſh mochte eines Tages
ſterben aber nicht für die Liebe

Natürlich fühlen Sie darüber großen Aerger Lady Dane
ſagte ſie ruhig und es iſt ſehr pflichtvergeſſen von Lord
Baſil Sie ſo zu behandeln Ich habe gehört daß ein junger

Mann ſeine Zeit der Thorheit haben muß Seine Lord
ſchaft iſt keine Ausnahme von der allgemeinen Regel wie ich
vorausſetze Aber Sie müſſen ſich darüber nicht ärgern er
hat Scharffinn und Verſtand ſeine Verblendung kann nicht
lange dauern

Und damit ſchüttelte Miß Dawliſh die Leitriemen über den
eine Da und e un t an als ob es gar

ein ſolches Ding wie eine Enttäuſchung oder einen Herzensbruch in der Welt gäbe ß Herz
Lady Dane kehrte nach der Priory zurück unterhielt ihre

Gäſte bei einem ausgeſuchten Diner und gab kein Zeichen
innerer Unruhe zeigte keinen Zorn gegen ihren Sohn der
ihr Herz e grauſam gequält hatte

Dieſe Frau kannte bis zur Vollendung die Kunſt der
Selbſtbeherrſchung ſie war ruhig ſtaktlich majeſtätiſch
Sie trank ihren Kaffee in dem großen Salon ſpielte
Wirthin und als Alles vorüber und das Haus ſtille war
ſtahl ſie ſich geräuſchlos aus der Priorhy mit nur einem
leichten Shawl über ihrem reichen Dineckleide und die Ter
raſſe hinabſteigend ſchritt ſie haſtig und blindlings fort in die
Stille und Einſamkeit der Nacht

Sie mußte dem Sturme der in ihr tobte endlich irgendwie
Luft machen Sie wünſchte allein zu ſein allein und

u r eher e auszuathmenS ein e dro n eit wegen DollHazelwood zu überdenken agene t
e Herbſtnacht war windig und wild Eilende Wolken

wurder unter dem Monde dahingetrieben Finſtere Schatten
von Strauchwerk und Baumſtämmen bewegten ſich auf den
gewundenen Pfaden verſchlangen ſich drehten ſich und
ſchwankten hin und her wie lebende Weſen In dem vier
eckigen Thorhäuschen blinkte ein einſames Licht Seit zwanzigJahren hatte Dane in dem großen Hauſe gewoßn ſie
kannte jeden Fußbreit des bewal Parkes Jn einen
Nebenpfad einbiegend ans ſie grräuſchlos wie die Schatten
ſelber unter den Buchen dahin und t te auf einen
Gartenſtuhl neben jenem Baſſin wo ſie mit Dolly Hazelwoodzuſammengekommen war und geſprochen hatte

Fortſetzung folgt

k bung und Schlußfolge knüpfen

ſo kann es nur von rechts geſchehen ſein Unruhe rechts Jchbehaupte aber daß v nie ein ſo ſchweres Wort gefallen iſt ſeit

d hren daß die Regierungs Vorlage verſtändlich wäre
ismarck tritt in s Haus Seitdem die Sozialiſten an

den Verhandlungen Theil nehmen ſoll nun auf einmal das ge
meine Recht Mittel dergeben um Uebel zu beſeitigen waqhe auf
ganz a Boden entſtanden ſind Bisher haben bei den
aufreizendſten Reden die Befugniſſe des Präſidenten ausgereicht
Es klingt Manches ganz anders in der Aufregung als es geleſenin der That iſt Vom Bundesrath ſind oft die ſchwerſten Be
ſchuldigungen ausgeſprochen Fürſt Bismarck hat einmal von
Lüge geſprochen und nachher ſich damit entſchuldigt Der den
es beträfe ſei ja nicht im Hauſe Beifall und Gelächter
Keine Silbe iſt in den Motiven von einem konkreten Fall die
Rede eben darum weil man keinen finden konnte Was nun
die Heffentlichteit betrifft ſo iſt es noch nie gehört worden daß
ein Richter in Ausübung ſeines Berufes darum beſtraft iſt weil
er zur Begründung ſeiner Anklage beleidigende Aeußerungen
brauchte Auch hier im Hauſe will Niemand nur beleidigen
ſondern an eine beleidigende Behauptung eine weitere Begrün

Jſt aber eine bloße Je
ausgeſtoßen ſo iſt der Präſident mächtig Kenug um den Ord
nungsruf zu verhängen Das Parlament kann nicht immer im
Augenblick die Tragweite einer Aeußerung abſehen und die An
nahme der Vorlage iſt einfach eine Vernichtung der Redefreiheit
in ihrem ganzen ÜUmfange Die Verhältniſſe haben ſich ſeit dem
Norddeutſchen Bunde nicht ſo geändert daß wir jetzt die Frei
heit nicht mehr en könnten ohne die öffentliche Ruhe zu
gefährden Die Ausländer haben über den Reichstag das Ur
theil gefällt als könne man ſich gar nicht aufregen das Deutſche
Parlament mache den Eindruck einer Senatorenverſammlung
Große a Die Motive weiſen auf das Ausland r

und weiſen dort ähnliche Beſtimmungen nach Man muß aber
immerhin an ſolche Argumente mißtrauiſch ſein Redner
behauptet daß das was über England geſagt iſt von den
Motiven das abſolute Gegentheil von der Wahrheit iſt
GBeifall Jn England kann ein Mitglied ausgeſchloſſen wer
den wenn es außerhalb des Hauſes ſich unwürdig gezeigt hat
Jn dieſem Jahrhundert ſind 2 Ausſchließungen vorgekommen
In einem Fall lag gemeine Börſenſpekulation im andern Be
trug oder Verrücktheit vor Das iſt ganz etwas Anderes
das heißt weiter nichts als daß das Engliſche Parlament das
Recht hat nach Analogie des ſonſtigen gemeinen Rechts ähnliche Vergehen ſeiner Hitalieder zu beſtrafen Aber wegen im

Jnnern des Parlaments ſelbſt geübter e Ausſchreitungen
iſt in England noch nie ein Ausſchluß erfolgt Jn je dem
Lande herrſcht auch das Recht ſtrafloſer Publikation der Reden
Das Gegentheil wäre auch ger nicht durchführbar Oder
wollen Sie den Zuhörern auf den Tribünen wollen Sie jedem
Mitgliede des Hauſes verbieten über die rer en zu
disputiren Jch will bei den Jnjurien bleiben deren ublika
tion verhindert werden ſoll der Herr Reichskanzler ſagte ein
mal für 15 M könne man den höchſten Beamten des Reichs
beleidigen Jſt etwa die Zahlung von 15 M eine höhere Ge

nugthuung als die Rüge des Präſidenten Bei einer Korpo
ration können garnicht ſo viele Beſtimmungen abgefaßt werden
daß ſie dem jedesmaligen Bedürfniſſe des Augenblicks
genügten die Disziplin muß deshalb der diskretio
nären Gewalt des Präſidenten anheim gegeben bleiben
Es hat eben kein Redner und ich ſchließe den Herrn Reichs
kanzler als einen der beredteſten Männer in Deutſchland mit

ein ſich ſo in der Gewalt daß er jeden anſtößigen Ausdruck
vermeiden könnte Der Redner geht hier auf den Fall mit dem
engliſchen Abgeordneten Plimſoll ein der im Parlamente geſagt
a Jch ziehe die Schurken zur Verantwortung die dort
itzen und das Wort habe auf die Situation gepaßt

wenn auch der Redner nachträglich Abbitte leiſten mußte
Wenn man heute für den Deutſchen Reichstag neue Strafen in
die Disziplin aufnehmen wollte würde nur die politiſche oder
die rhetoriſche Heuchelei damit prämiirt Es gebe im Hauſe
Redevirtuoſen von denen jedes Wort den Gegner empfindlich
treffe ohne daß ihm mit Paragraphen beizukommen ſei aber
lieber möge man an dem alten Saßtze feſthalten Pectus facit
disertum und an der alten Aufmerkſamkeit des Präſidiums
Man ſolle künftig aber nicht ſo vornehm ſein Reden nicht zu
widerlegen die nicht deſſen würdig ſeien denn viele Reden
ſeien eben nicht für das Haus ſondern für das Publikum
außerhalb beſtimmt Der tendenziöſen Berichterſtattung von
Zeitungen könne man begegnen mit den ſtrengen Beobachtungen
des Wortes objektiv Die Vorlage ſei auch ſchon deshalb un
möglich weil jede etwaige Differenz der Auffaſſung zwiſchen
dem Präſidenten und der Kommiſſion dem Hauſe den Erſteren
rauben müſſe Auch fehle alle Parität wenn der r
Abgeordnete treffe wegen eines ungebührlichen Ausdruckes au

a alieder des Bundesrathes aber nicht anwendbar ſei
eifall

Reichskanzler Fürſt v Bismarck Jch habe keinen Anlaß
ſo tief und eingehend wie der Herr Vorredner mich auf die Vor
lage ſelbſt einzulaſſen da ich ſie e als eine innere An
ß egenheit des Reichstags betrachte ſich von den Mitteln welche
ie Regierung ihm darbietet um ſeine eigene Würde ſeine Juris

diktion ſeine Macht zu ſtärken dasjenige anzueignen was ihm
gefällt Was Sie ablehnen nun das wird ja nicht Geſetz und
ich kann dazu nur ſagen beneſicia non obtruduntur es wird aber
die Zeit kommen wo Sie die Vorlage in milderem Lichte be
trachten und die Regirung zu einer Erneuerung auffordern Dem
Vorredner muß t zunächſt in Bezug auf den letzten Accent
mit dem er die Tribüne verließ nämlich daß durch Annahme
dieſer Vorlage die Parität zwiſchen dem Reichstage und Bundes
rathe geſtört würde erwidern daß dieſe Gleichheit gar nicht
exiſtirt wir gehören ja gar nicht zu der privilegirten Klaſſe zu
den oberen 400 wir der Bundesrath ſind die misera plebs die
unter dem gemeinen Recht ſteht Große Heiterkeit und ich wun
dere mich daß ein ſo großer Rechtskenner wie Herr Lasker die
ſen Zuſtand ſo ganz zu ignoriren ſcheint Jch habe mich früher
auch wohl dieſem populären Jrrthum re ſeit ich aber
vom praktiſchen Geſchäft Muße bekommen habe der Sache näher
zu treten habe ich gefunden daß wir gar nicht geſchützt ſind ge

en irgend welche Anklage auf Grund des gemeinen RechtsHeiter eit und ſeitdem bin ich viel vorſichtiger geworden in
Aeußerungen Große Heiterkeit er Vorredner hat

c iedene Beiſpiele namentlich anf meine Koſten ange
führt z B daß i irrthümlich in der Meinung es ſei ein
Fremder im engli en Sinne eine Behauptung als Lüge
qualifizirte und ſie ſofort zurücknahm ſo wie ich
merkte daß es ein Abgeordneter ſei Jch habe damals
dieſen Vorwurf der Lüge gemeint gegen Jemand draußen
außerhalb des Hauſes zu richten dem habe ich ja Rede zu ſtehenvor dem Richter wenn er mich verklagt und inſofern dat err

Lasker auch nicht Recht ſich über den
Kollege gebraucht zu haben ſcheint Geſetzvorlagen von oben

zu beklagen ich erkenne beſcheiden an ſie kommen von unten
Große Heiterkeit Ferner hat der Herr Abgeordnete wohl ge

meint wir hegten Befürchtungen von einer Aufforderung zum
Aufruhr innerhalb dieſer Mauern M H Das berührt uns
gar nicht und ſo ängſtlich ſind wir noch nie geweſen daß wir
glaubten die ehrenwerthen Herren würden uns in eine körperlich
gefährliche Situation bringen Stürmiſche Heiterkeit Vielmehr
iſt der Zweck der Vorlage ein dreifacher Wahrung der Wür

chstags Schutz gegen Beleidigungen und Beſchränkung

rege fechtbaren Veröſfentlichaſſung auf dem ium der unan ren ungWenn ich in Sezug auf die Vorlage vom erſten An

ang an irgend eine S hegte ſo war esmmie Einſetzung einer mir es beſſerwenn je a

meinen
dann

usdruck den mein Herr Wind

dem Privilegium des Art e Ver T

des Weiteren durchaus nothwendig ein Schutz der Mitbür
en einen Mißbrauch der Redefreiheit Der Ordnungsrufa eine erfreuliche Genugthuung für den Betroffenen le

als ein richterliches Straferkenntniß von 15 Mk Heiterkeſ
Aber kann denn der Präſident in die Seele jedes Gekräntte
hineinſehen kann er immer über den Fall informirt ſein
aute Wille des r Abhülfe zu ſchaffen iſt ja bei de
Majorität vielleicht vorhanden aber nach der Rede des Ah
Kasker iſt mir das wieder zweifelhaft W Herr Laske
hat wohl in den letzten 20 Jahren ſeines Lebens in denen
parlamentariſchen Verſammlungen angehört etwas erlernt wo
ihm nun bei ſeiner ſonſt ſehr woblwoklenden Geſinnung ſehr feſt
Weiter hat die Regierung die Verminderung der Provokatione
zur Vorlage gedrängt daß Reden ausdrücklich dazu gehalten
ſind über das Haus hinweg im Lande ihre Wirkung zu üben
Es liegt mir ein Fall hier vor wo der Abg Haſſelmann durg
einen Ordnungsruf des Herrn Präſidenten ganz genügend n
Befriedigung des e zur Ruhe gebracht worden iſt

err Präſident charakteriſirte die fragliche Aeußerung als n
ezu angrenzend an direkte Provokation zum Aufruhr

glaube das war ſie ſchon Abg Bebel Nein und welchen Ein
druck machte der Ordnungsruf auf Herrn Haſſelmann
nahm das Wort weiter und ſagte Jch provocire nicht i
ziehe den Weg des Friedens vor Aber ich wiederhole ich bin
auch bereit mein Leben zu laſſen und nochmals ſage ich
Fürſt Bismark vergeſſe den 18 März 1848 nicht Das ſt
alſo eine Fgrtſetung derjenigen Tendenz die der Präſident n
eben ſo milde charakteriſirt hatte Hier im Hauſe kann gar kein
Aufruhr entſtehen aber die Agitation iſt ge i ſie weiß genau das Maß zu finden wo der Bericht vo tändig iſt und er
verbreitet werden darf die betreffenden Stellen werden mit
fetter Schrift gedruckt er wird in hunderttauſenden von Exem
plaren über das Land verbreitet Gegen eine h hege
von Reden ſoll das Geſetz Abhilfe bringen Freilich die Tem
peratur in Bezug auf die ſozialiſtiſche Frage iſt wenn i
urückdenke an die Zeit der ſchweren Attentate immer

äußerlich weſentlichin wenigſtens eineeworden Die Regierungen hatten auf enerpgiſcheren
eiſtand gerechnet Wir ſind nicht der Meinung daß dieſer

Kampf erledigt iſt ich brauche bloß auf die Wahl in Breslau
z deuten Unſere Hoffnungen haben einen ſchweren Stoß er
itten und ich bin ziemlich unmuthig eine
die ich nicht ohne Parlamentsmajoritäten durchführen kam
Wie weit Sie mir dieſe Jhre Hilfe leihen wollen iſt ja Jhre
Sache Jch ſehe aber keinen u altigen Erfolg wenn nicht die
Majorität des Hauſes die Hand dazu bietet auch auf dieübrigen Jnſtitutionen die Konſequenzen des Sozi iſtengeſess
zu ziehen Hört Dazu gehört auch die uns heute beſchäftigende
Frage in ſo weit ſie die Möglichkeit geben ſoll die richterlich
unantaſtbare ſozialdemokratiſche Agitation von der Parlaments
tribüne aus einzuſchränken Wir haben die Hand dazu geboten
zug r Sie die Vorlage vollſtändig abweiſen muß ich kon

atiren da
worden ich hätte doch 1870 der Verfaſſung zugeſtimmt Ja

Pflanze der deutſchen Einheit auf jede Weiſe und mit allen
Mitteln zu pflegen und deshalb habe ich Manchem zugeſtimmt
was von meiner politiſchen Ueberzeugung weit abliegt Das
deutſche Reich mußte damals begründet werden Deshalb habe
ich damals viele Konzeſſionen gemacht Jn meiner Stellung
wäre Eigenſinn unter Umſtänden ein
Abgeordnete Lasker ſagt das engliſche Parlament kennt kein
Mittel um die Veröffentlichung von Reden auszuſchließen
Das iſt doch der Fall durch die einfache Bemerkung Herr
Sprecher ich erblicke Fremde Jch erblicke hier auch viele

nicht die Wirkung haben wie in England erneute Pitggten
Sogar wir haben auf amtliche Anfragen über die
lungen der nächſten drei Stunden nichts Authentiſches erfahren
können Alſo die Möglichkeit der Unterdrückung von
gegeben die außerhalb des Hauſes zünden ſollten gegeben in

er Zuverläſſigkeit der engliſchen Abgeordneten gegenüber den
Intereſſen ihres Vaterlandes Jch möchte Sie a t nur bitten
daß Sie dieſe unſere Vorlage nicht ganz ausſchließlich als eine
ſolche betrachten welche gegen Unordnungen die im Allgemei
nen in unſerm Parlamentarismus eingeriſſen wären gerichtet
ſei Die Wiedergabe verletzender Reden der Parteien gegen
einander halte ich an ſich in keiner Weiſe für gefährlich aber
die ſggiatiſtiſhe gitation iſt etwas ganz anderes eine Agitation
die ſich an die urtheilsloſen Maſſen wendet deren Begehrlich
keit durch den Nothſtand und unerreichbare r an
geregt iſt Dazu das Mittel das geſetzlich unan
abzuſchneiden war Hauptzweck dieſes eſetzes und unſere Frage
an Sie iſt Wollen Sie uns in dem auf die t Zeit von
wei Jahren beſchränkten Kampfe gegen die gefährlichen Ten
enzen nicht gegen die ungefährlichen des Sozialismus

ferner mit der Energie beiſtehen auf die wir Hoffnung hatten
zu den Zeiten der Wahlen und der Attentate oder iſt die Ge
fahr durch das augenblickliche wohlüberlegte Schweigen und

h der Sozialiſten Jhnen anſcheinend ſchon ſo fern
erückt daß Sie glauben die Regierung mit ihrer Bitte um
eiſtand nach dieſer Richtung hin im Stich laſſen zu können

Verlangen Sie nur nicht von uns daß wenn wir im Amte
bleiben ſollen die Ja mit dieſer einzelnen Ablehnung für uns
erledigt e Wir müſſen auf dieſem Wege weiter zu kommen
ſuchen Wir ſind berechtigt als Mitglieder der Regierung dar
über unſere eigene Ueberzeugung zu haben ſo gut wie irgend

anders als nach pflichtmäßiger Ueberzeugung handeln wolltenBeifall rechts 3iſ en links und im

Abg v Kleiſt Retzo w ſpricht für das Geſetz das er an
eine Kommiſſion zu verweiſen bittet worauf die weitere Debatte
vertagt wird Die Sitzung ſchließt nach einer perſönlichen Be
merkung des Abg Lasker um 42 Uhr
woch 1 Uhr
fungen

a

Fortſetzung der heutigen Berathung

WFW
a Halle den 5 MärzT Aus der Univerſität Heute promovirte in der

philoſophiſchen Fakultät Herr G Liebſcher zu welchem Behufe
derſelbe eine Schrift Ueber die Beziehungen von Heterödes
Schachtii zur Rübenmüdigkeit verfaßt hatte

Meteorologiſche Station

4 März 10 U Ab 5 März 8 U Mrg
Barometer Millim 759,18 760,74Thermometer Celſius 1,25 1Rel Feuchtigkeit 84,1 87

NW1 NWi16 Uhr früh Schon am Vormittag fing das Barometer zu
ſteigen an und abermals trat völlige Ausheiterung ein Die
Nacht war klar erſt gegen Morgen trat wieder Bewölkung ein
Das Thermometer zeigte geſtern um Mittag 4 Grad Wärme
Nacht u W en auf de Drrierrrnt aeſunten

oſt Das Barometer iſt über enSchwacher Südoſt agt ein wenig geſa
e e r Wohn Sternwarte bei PolaMärz 8 Uhr morgens Jm nordöſtlichen Europa war dieemperatur erheblich geſtiegen ehren er Vater ſich
kaum verändert hatte im mittleren war das Barometer geſtiegen
am tiefſten ſtand es im nördlichen Britannien Gelindes Thau

allenBehörde Ware t ift mä
wetter bei ruhiger Luft hielt im mittleren Europa an weiternördlich weheten kohrſt ſüdweſtliche Winde randa 0 Süd

i bedeckt Petersburg 1 Sudweſt leicht Weg Moskau
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Sache fortzufiühren

dieſe Hand nicht angenommen iſt Es iſt geſagt
m damals hatte ich das Bedürfniß die junge und zarte
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erhand
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Provinzial Nachrichten
A Torgau 4 März Der 22 Rechnungsbericht der hieſigen

Vorſchuß
Einnahme und u mit Mk 169428,17

bſchluſſe zufode ailchenden Vorſchüſſe M 82175,34

beziſſern ſich auf M 34036,52
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Man nimmt
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Febr
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Kaſſen Verwaltung für 1878 balancirt in
Der Bilanz nach

ge betrug ult 1878 der Beſtand M 5571,86
Die Stammantheile

8100 und Zinſen und Koſten Saldo auf M 441236

der Reſervefond auf M 2456,40
Spareinlagen auf M 38741,92 fremdes Kapital auf M

Vom
Zinſen und KoſtenSaldo kommen zunächſt in Abgang M
5401,93 unabgehobene Spareinlage Zinſen und Koſten für 1878
Von den hiernach verbleibenden M 2012,43 erhalten nach dem
veſchlu der Generalverſammlung M 40,20 2 pZt der Ver
hand reſp Unterverband ferner M 1913,76 8 pgZt Dividende
die Stammantheile und endlich M 56,47 d
waren außer den in 289 Poſten gegebenen
132033 noch 358 Poſten mit M
Summa

So ervefond Es
üſſen mit M

188934 prolongirt ſodaß in
M 320967 zinstragend ſtanden Die Mitgliederzahl

I betrug ult 1878 369
V Halberſtadt 4 März Kürzlich hielt der hieſige Hand

werker und Gewerbeverein
abrikant J Wäſes erſtattetenVerein am Ende des

verſchiedenſten Berufsklaſſen angehören

n ſeine alljährliche Generalver
ſammlung ab Dem vom Vorſitzenden des Vorſtandes Herrnv ahresbericht folge zählte der

ahresſchluſſes 959 Mitglie er welche den
Der Verein iſt im

re 1866 gegründet und zählte damals 128 Mitglieder Died annlennhee des
Vereins im v J bezifferte ſich auf h

3281 69 M wovon 2811 50 M als Beiträge auf die Mitglieder
3 entfallen Für 25 gehaltene wiſſenſchaftliche Vorträge ſi

Deklamationen c wurden 1299 25 M als H onorar und zur Ver
größerung der Vereinsbibliothek 493 95 M verausgabt Neben
einem Kaſſenbeſtande von 13 47 M beſitzt der Verein als Spar
einlage bei der Kreisſparkaſſe 357 49 M Die Vereinsbibliothek

im vergangenen ahre fleißig benutzt worden An 45 b
Abenden wurden an 3893 Perſonen 10,573 Bücher ausgehändigt

erſtattete Herr Lehrer Urbach Bericht über die von der
ereinskaſſe getrennt geführte Kaſſe für Theatervorſtellungen

Vergnügungen c Dieſe Kaſſe hatte eine Einnahme von 1332 M
und eine Ausgabe von 1162 ſo daß ein Ueberſchuß von 170
M verbleibt welcher Betrag zur Erweiterung der Vereinsbiblio

den Bezirksverband für Verbreitung von Volksbildung in
Provinz
halt dieſem Verbandend ehören
unter denen der hieſige

A Heine welch

gewählt

Vereine

thek verwendet werden wird Herr Urbach referirte ferner über
der

achſen und den Herzogthümern Braunſchweig und An
gegenwärtig 40

t erein die erſte Stelle mit einnimmt
Die bisherigen Vorſtandsmitglieder mit Ausnahme des Herrn

er im v J ausgeſchieden iſt wurden wiederge
wählt an deſſen Stelle wurde Herr Goldarbeiter Brieſemann

an

Jn der Mittheilung aus Cönnern in der geſtrigen Nr

v Bernburg 4 März

Paul Raſſer aus

noch

der Tuch
Brieg welcher zuletzt in der

des Bernburger Tageblattes als Raddreher angeſtellt war und
in Laneh Mußeſtunden Abonnementsgelder einzukaſſiren hatte in
dieſer ſeiner letzteren Eigenſchaft 90,55 Mk unterſchlagen und

damit das Weite geſucht indem er auch

u Bl über einen Mord iſt anſtatt Zabitz zu leſen Zabenſtedt

Wie ich Jhnen bereits ſeiner Zeit
mittheilte hatte der frühere Redakteur des eingegangenen ſozial
demokratiſchen Anhaltiſchen Volksfreundes macher

Buchdruckerei

ſeine Frau allein
ier zurückließ Kürzlich iſt es nun gelüngen ihn wieder ding

Gerag 3
die in

en

Tapeten Be
K Rapsilber 4 gr Klausſtr 4

er auch alles ein und wurde deshalb d 5 Monaten
J und einem Jahre Verluſt der bürgerli

der

t zu machen und wegen ſeines Vergehens zur Verantwortun

Jn der Gerichtsverhandlung vom 1 März geſtan
efängniß

en Ehrenrechte verurtheilt

Febr Mit der projektirten Ausſtellung von
d Gehilfenarbeiten

ſabrtswo e ſtattfinden ſoll wird eine Ausſtellung der Arbeiten
er Sonntagszeichenſchule verbunden werd

Himmel

Ferner plant der

mw z2

St von

e Weihnachts Gewerbe aus 17,068 Kubikfuß in 24 Stunden hebt
ſtellung welche die vor zwei Jahren abgehaltene an Ausdeh wurde feierlichſt Dank abgeſtattet

und Angſt doch noch leidlich vielen Teplitzern den Humor nicht ver

6 bis 16 Stück
empfehle zu ſehr billi

nung übertreffen ſoll Di
t Nebel

Nebel
München 0 Weſt mäßig Dunſt

el bedeckt Karlsruhe 0 Südweſtt Schnee Krefeld 0 Nordweſt leicht Nebel Paris 3 ſtill

e Ausſtellungen die ſich ſtetig ver
ößern geben der Vermuthung Raum als beabſichtigeieſem Fache eine große Summe von Erfahrungen Wis ſanmel

um dann ſpäter envent einmal mit einer tellung im großen
Stile einen Erfolg zu erzielen Handelsſchuldirektor Dr Amthorier hat vom el von Oeſterreich

erke über die die goldenew 9 erhalten Vom hieſigen Kreisgericht wurde der
a edakteur der hier erſchienenen aber inzwiſchen unter
rückten ſozialdemokratiſchen re huldigenden Reußiſchen

Volkszeitung Truch en und der Schuhmacher und Landtags
Abgeordnete Goßler a Brätter wegen Preßverge
reſp wegen öffentlicher Beleidigung und wegen Aufreizung ent

erk Medaille für Kunſt undiſen
re

die theils direkt thei
von 52 hieſ Firmen ſ

indirekt in n tehen mit einer
f erlaſſenen Erklärung daß ſie ſozialiſtiſcheArbeiter nicht mehr beſchäftigen würden je zu 3 Monaten Ge

fängniß und zu je einem Drittel der Koſten verurtheilt

n m
Vermiſchtes

DuxTeplitz Ueber die Wiederauffindung der Stadtbad
Quelle werden heute folgende Einzelnheiten berichtet Die Ur
quelle iſt wieder gewonnen Das Waſſer iſt da

um 8 Uhr bereits von Mund z Mund und Straße auf
ll

es

Straße ab durchflog die Jubelkunde die ganze Stadt Die freu
digt Aufregung bemächtigte ſich aller i der Bevölkerung
und Jung und Alt Hoch und er Alles ſtrömte mit freudig
leuchtenden Blicken zum Urquellenſchachte in der Badegaſſe
Jnnerhalb der Bretterumzäunung auf dem Quellenſchachte waren
nach 8 Uhr bereits der Bürgermeiſter die Stadträthe Badeärzte
und Jngenieure verſammelt Aus dem Schachtmunde ſtiegen
warme Dämpfe empor Kurz nach 9 Uhr tauchten Bergrath
Wolf und S enieur St V Siegmund Hände und Kleider mit
gelblichem bedeckt aus der Tiefe des Schachtes empor

Es iſt Thermalwaſſer meine Herren 37,2 Grad Wärme 13,5
Meter unter dem Straßenhorizont Allgemeine freudige Auf
regung ergriff die a dem Schachte verſammelte kleine Schaar
und die herzlichſten Glückwünſche erſchallten im Kreiſe Sofort
begann das Geläute aller Glocken von den Thürmen der Stadt
und mit ehernen Stimmen klang es jubelnd hinaus ins
Land daß er wiedergefunden ſei der heilende Wunderquell um
den eine ganze Welt ſeit Wochen getrauert Eine noch
größere Menſchenmenge kam nun aus allen Straßen und Gaſſen
um Stadtbad geſtrömt und ſtaute ſich an der Bretterbarriere
ie den Schachttagkranz von der Straße abſchließt Ueber die
r der Therme ſelbſt berichten die leitenden Jngenieure

Münch und Oppel daß die Temperatur in den Quellenſpalten
ſtets ſtieg die Ausdünſtung ſich mehrte und die Anzeichen immer
deutlicher und zahlreicher wurden daß das Waſſer nahe ſei
Oppel ſagt daß er bereits Sonntag abends nahezu die Gewißheit
atte, daß das Waſſer baldigſt gefunden werden müſſſe
Jch ſagte aber nichts, bemerkte er um meiner Sache ganz

icher zu ſein und nicht zu früh Lärm zu machen Jn der Nacht
wurde es immer wärmer in der Hauptſpalte Am 3 früh nach
7 Uhr hieb der Häuer Marzin in der Hauptſpalte das Waſſer
an Doch ſtand es noch ſo tief in der Spalte daß es vorerſt
noch nicht zu ſehen war Jch ließ nun tüchtig daran fortar
eiten, berichtete der Oberſteiger nahm um 8 Uhr einen

Stock den ich mit einem Fetzen umwickelte und ſtieß denſelben
in die Quellenſpalte hinein Als ich den Lappen wieder heraus
og war er ganz heiß und naß Wir machten nun die Quell
palte größer und jetzt kann man das heiße Waſſer mit der Hand
ühlen und unterſuchen Sofort nach den erſten Mittheilungen
er Sachverſtändigen am Urquellenſchachte eilte Alles auseinan

der um die frohe Botſchaft allenthalben zu verkünden Das
Telegraphenamt insbeſondere war förmlich belagert und nach
ullen Weltrichtungen hin blitzte der elektriſche Funke die Freuden
kunde Die Urquelle iſt wiedergefunden Unterdeſſen iſt nun
auch in der a gwe alte die Temperatur auf 39 Grad geſtie
gen Aus all dieſen erhellt alſo die freudige Gewißheit daß das
koſtbare Kleinod die Urquelle glücklich wiedergewonnen iſt und
daß Wiſſenſchaft und Technik abermals einen glänzenden Sieg
errungen haben Menſchenhände haben die Wege der Thermen
in meilenweiter Ferne geſtört und ſie verſiegen gemacht Menſchen
griſt und Menſchenhände haben ſie nun wieder emporgeholt aus

unkler Tiefe Uebrigens ſoll die nun glücklich beſeitigte Aufregung

dorben habeu Der letzte Badegaſt der Stadtbadquelle war nämlich
wie es heißt ein vielgenannter um das Gemeinwohl hochver
dienter Berliner Die Kataſtrophe entzog ihm das letzte Bad
Das iſt jedenfalls ein hiſtoxiſch tragiſches Moment und deshalb
erſuchte man ihn ſich ge i aushauen zu laſſen zumal
bei dem beklagenswerthen Ausbleiben der Beiträge zur Errichtung
eines Denkmals für den in Teplitz verſtorbenen und ruhenden
kerndeutſchen Dichter Joh Gottfr Seume und angeſichts des
jetzigen Nothſtandes ger Akt der Pietät wohl auf lange Zeit
vertagt werden dürfte Eine beſſere Beſetzung der leeren
Stätte als die durch das verſteinerte Bild des letzten Bade
gaſtes der ausgebliebenen Urquelle ließe ſich kaum denken
Schließlich ſei noch die Meldung regiſtrirt daß gegenwärtig zur
He z des gehn erlknſig zweiſtieflige Schachtpumpen mit
145 Millimeter Zylinderdurchmeſſer Leiſtung 320 Liter per
Minute verwendet werden Die Lokomobile arbeitet mit Zen
trifugalpumpe r ſpäter ſoll eine Dampfmaſchine in einiger
Entfernung der Stadt aufgeſtellt werden welche wie früher

Der Quellenkommiſſion

wegen ſeiner intereſſanten hab

lten in zwei in vorgenannter Zeitung veröffentlichten Artikeln d

So ſchallte ſ

und verkündeten mit vor freudiger Aufregung zitternder Stimme W

Der Pabſt ſowie die Kaiſer von Oeſterreich und Braſilien
ſind von einem verſtorbenen Pfarrer in Solothurn i d Schwei
in ſeinein Teſtamente bedacht worden und zwar drei
UniverſalErbe die beiden Kaiſer aber mi aten Alle
ſind deshalb vor das ſolothurner Amtsgericht geladen z

en die beiden Legatare bereits auf ihre Laſt verzichtet O
der Pabſt die Erbſchaft antreten und in Solothurn erſcheinen
wird fragt ſich noch Andererſeits wird gemeldet daß die Ver
wandten des betr Erblaſſers das Teſtament anfechten wollen
weil es im Oberſtübchen Jenes nicht richtig geweſen ſei

Wunderbare Rettung Peneh le Jorat iſt ein Dorf im
Canton Waadt auf einer faſt 1000 Meter hohen kahlen Fliäche
wo auch der ſchwache Wind ſchon heftig weht Wie muß
er Orkan am 25 v Mts gewüthet haben Am Saume

Waldes ſteht ein Haus Daſſelbe war von einem Elſternpaar
mit ſechs Kindern dewohnt Der Vater war abweſend ſollte
aber Abends heimkehren Da vernahm die Mutter ungefähr
gegen 8 Uhr ein Krachen im Gebälke des Hauſes Schnell
nahm dieſelbe die beiden kleinſten Kinder auf den Arm und

die andern von denen das älteſte 12 Jahre ſich
eſt an ihren Rock klammern Kaum war die Mutter

mit den Kindern aus dem Hauſe da lag es in Trümmern Erſt
ſpät in der Nacht kehrte der Vater nach ſeiner Heimſtätte zurück
welche Angſt überfiel ihn beim Anblick der Trümmer Wo waren
eine Frau ſeine Kinder Jn fieberhafter Eile ſtürzte er durch

Schnee und Sturm nach dem nächſten Nachbarhauſe welche
Freude in allem Elend Hier fand er die verloren Geglaubtendie Kinder im Schlafe der Jugend und Unſchuld das Unheil des
Tages bereits vergeſſend

Der erZug Entgleiſung von Breslau nache otoſchim iſt geſtern entglei
und es ſollen dabei

viele Perſonen verunglückt ſein
Ein Vorſchlag zur Güte in Sachen des Finger Gottes

Der wiener irre ſchreibt Ein klerikales Blatt bezeichnete
bekanntlich vgl SaaleZtg vom 22 Febr das Eindringen des
Waſſers in den Döllinger Schacht als einen Finger Gottes

enn der Name Döllinger wirklich mit der DuxTeplitzer
Kataſtrophe im Zuſammenhange ſtehen ſollte dann könnte man
ja das Waſſer aus dem Schachte vielleicht dadurch wieder los
De wenn man letztern gleich in Pius Schacht umtaufen
vürde

2 d e Lotterie
Jaißsig 4 März Bei der heute beendigken

3 Klaſſe 95 königl ſächſ Landes Lotterie fielen
folgende Nummern

50000 M auf Nr 78933
25000 M auf Nr 73036
15000 M auf Nr 75211
3000 M auf Nr 33927
1000 M auf Nr 2648 3754 5445 13415 17377 21857 21876

e 50010 57469 58045 63042 69141 78093 78762 79034 80365

500 M auf Nr 2180 5551 7765 10238 13543 24705 32718
34518 41788 42254 43140 44474 54696 60970 65278 67815 70652
71834 72114 77456 79854 81246 81919 83976 84655 85801 92078
92897 93804 94126 98231 98635

300 M auf Nr 85 1125 1950 5359 7115 7924 8900 13459
13693 15494 16895 18230 19866 20551 20660 20901 23396 23635
23983 24552 25738 26478 28834 29904 30338 30564 32309 34284
34387 35527 36501 36817 37569 37912 38821 40065 40275 40784
40976 41365 43263 43396 44118 44384 44922 46505 46608 5570

73289
87738

iehung der
ewinne auf

48263 48764 49139 54596 55035 58423 60927 62593 62729
63408 63522 64238 64637 65897 66808 67953 67457 67814
75690 76388 79341 80111 80531 82205 84254 84364 86693
88112 96918 97206 97495 99908 99686

Braunſchweig 4 W Bei der heute begonnenen Ziehung
der Braunſchweigiſchen Landes Lotterie wurden folgende Nr
gezogen

1011 6000 7224 200 9185 240 10442 240 11672 300 15253
200 15680 500 18080 300 19819 25000 19944 200 19727
240 20089 200 23244 200 27954 200 28342 240 29747 300

36443 4000 40770 200 40426 240 45999 1000 53365 240
55649 200 60822 300 65615 3000 68747 200 70906 240
72988 200 73763 200 74538 240 78017 240 79894 500
79233 500 81592 200 82479 240 82674 240 84269 240

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Magdeburg 4 März Weizen 155 178 Roggen 120bis 136 Gerſte 145 205 Hafer 120 135 W v 1000 Kig
Leipzig 4 März Weizen netto loco 175 183 M bz

eringer 155 165 M bz Roggen netto loco 135 M bz
remder 118 124 M bz Gerſte netto loco 170 175 M bz

Landwaare 148 150 M bz geringe Waare 129 125 M bz
Haſer netto loco 128 M W lt fremder 120 124 M
bz Mais netto loco ungariſcher 1233 M b anetto loco trockene Waare 260 M G per 1000 Kilo
kuchen netto loco 14,00 M B Rüböl netto loco 57,00 M bz
AprilMai 57,50 M B per 100 Kilo Spiritus per 10,000
Lit o ohne Faß loco 50,90 M G

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 4 März Ab Unterh 06 5 Morg 06
Trotha 4 März Unterh 2,78 5 Morg 2,76 Calbe 4 März
Oberh 1,70 Unterh 1,75

Unſtrut Artern 4 März Ab am BrückenPegel 1,20
Elbe 4 März Magdeburg am Pegel 184 Torgau 66

Wittenberg 02 Roßlau 66 Barby 35 Dresden 3 März 0,34

Vekanntmachung
Als unbeſtellbar iſt zurückgekommen
ein Einſchreibebrief an Brandt gr

Ulrichsſtr 29 hier eingeliefert bei dem

licher Paa
wieder eingetroffen und

kannter Reellität
Entritzſch bei Leipzig

M kauf

Emmniläe

Dachritzgaſſe Nr 7

reita

Aer

all der

die Eſſig Fabrik von r VIeinel
empfiehlt ihren reinen Tafel Bsstg vro Liter zu 30 und 15 Pfg

Mit einem Transport
von einigen 40 der

beſten und ſtärkſten
Däniſchen ſowie et
r eleganter Wagen

nd Senat den Z u e Hut t meter len aus freier Hand für den
W zum Helm zu ſoliden Preiſen zum Ver

Sohn Jüterbog

pferde
ärkte unter be

unterzeichneten Poſtamte am 21 v M
Abends zwiſchen 8 und 9 Uhr mittels
Briefkaſtens

Halle a/S den 3 März 1879

An die geehrten Herren and
wirthe und

Fette Pferde
latte Pferde bis 9 pro Ctr le
endes Gewicht zahlt jederzeit

120 gein Pfund gebrannter Gafſeo

bei A Trautweingr Ulrichsſtr 30

Blumen Gemüse Gras

Pferdebeſttzer

s 12 pro Ctr

r ThurmBhfKaiſerliches Poſtamt 2
Hering

HausVerkauf
Das von mir im SubhaſtationsTer

mine erſtandene mit gerichtlicher Werth
taxe von 6138,54 abgeſchätzte in
Bernburg Lange Straße 33 Ecke
der Fürſtengaſſe belegene Wohnhaus
5 erkaufsladen und die dazu ge
örige Hauskabel von 511 Quadrat

reis von 1900eſten bei 500 F liefert in F

c Verkauf

Von Sonnabend den8 März ab ſteht ein
Transport ergar
Defſſauer Kühe un
ſen hochtragend u neu
milchend bei mir zum

Viehhandlung von
Nürnberger

in Merſeburg Teichſtraße Nr 7
T

300 Mark
je ein Pferd zum Ziehen wieder ver
kaufe alſo keine Reclame

Feine Victoria Saat Erbſen

hat W m

Briguettes und Presstorf

und Peldsamen
empfiehlt J Gruneberg

gr Ulrichsſtr 39
Meine Catarrhbrödchen mildern

jede Heiſerkeit und jed taHen Vuſten und ſind vorher

Dr H MuLIèr vract Arzt te

Für BäckKer
u compl Backofenroſt m Platten

erhält Derjenige der
mir nachweiſt daß ich

Fr Thurm

mt Helmsdorf
bei bſtedt

ren namentlich für Händnzahlung Reſtkaufgelder nach Beli 4 Röhren hat billig abzugebenben tghet verlaut ehe aut bitte ler zu den billigſten Preiſen adis d Gräfenhainghen
Reflectanten mit mir in Unterhandlung L Krosse Oberglaucha 27 G Friedrich
zu treten KRlehard mannHalle aS Markt 17 Bronnholz Künstliche Zähnoe

a Plomb Reinig Reparat Zahnſchme
S ſtädt mit 66 Morgen Feld und Wieſe Gari So mann

Gebäude ganz neu und maſſiv i mit
lebendem un kodtem Jnpentar ofort
zu verkaufen arl Rarth
Einen Lehri T VoſxeBlgbindereh vatſehete in

chäft ſuche zum
G ür mein Deſtillations u Material

r

e Rose Geiſtſtr 45
gr Steinſtr 31 Tarnverein Friegen

1 April einen C anereenee
Der Vorſtand

e

e

e

l

e

e h

e h
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Berliner Damen Präntel Fabrik G Welsch Halle aS gr
und SommerMäntel Regenmäntel Talmas Fichus Umhänge JaquettesW are ohne Concurrenz B

chruf
Abend ſtarb unerwartet nach kurzem Krankenlager der Königliche e Ritter des rothen Adler Ordens

tz Rarth
Der Saalkreis dem er faſt dreißig Jahre lang ſeine Thätigkeit gewid

met be r ſeinen Hirgritt a ſchweren
eine ehrenhafte Geſinnungderen ihm das allgemeinſte

swahl der neueſten und elaufender e von über Tauſend Stück großer Sommer

Bekanntmachung
ehende der Di ſtruction für die Gerichts Exekutoren entnomh de be noch beſonders zur öffentlichen Kenntniß

ebracht Exekutionen dürfen nur auf ſchriftlichen unterſchriftlich vollzogenen
efehl des Gerichts vollſtreckt werden Bei dem Antritt der Exekution

anteſten Früdehr

ch der Exekator in jedem Falle ſogleich gegen den Schuldner oder in deſſen
bweſenheit gegen die in ſeiner Wohnung vorgefundenen Perſonen unaufge

fordert durch des Exekutions Befehls zu legitimiren auch den
erwähnten Perſonen den Jnhalt des Befehls bekannt zu machen Betrifft die
Exekution die Herausgabe beweglicher Sachen ſo muß der Exekutor die in dem
ExekutionsBefehle bezeichneten Sachen auffſuchen ſie dem Schuldner weg
nehmen und der im Befehle benannten Perſon enndiägg Jſt die Exekution
auf Beitreibung einer Geldſumme gerichtet und erbietet ſich der Schuldner zur
ſofortigen Zahlung derſelben ſo darf ſich der Executor mit der eigenen Er
hebung Summe bei Strafe der Kaſſation nur dann befaſſen a wenn
blos Strafgelder und Koſten beizutreiben ſind b wenn er in dem Exeku
tionsBefehle ausdrücklich zur Erhebung des Geldes ermächtigt worden
iſt Jſt der Exekutor die Geldſummen nach vorſtehenden Beſtimmungen zu
erheben befugt ſo hat er das Geld in Empfang zu nehmen und darüber zu
quittiren andernfalls muß der Schuldner ſelbſt in Begleitung des Exeku
tors die t Exekution geſtellte Summe entweder an die im ExekutionsBe
fehle beſtimmte Perſon zahlen oder zur Poſt befördern Eine an den zur
Gelderhebung nicht ermächtigten Exekutor geleiſtete Zahlung befreit
den Schuldner von ſeiner Verbindlichkeit nicht Ein Durchſtreichen
des Wortes nicht vor ermächtigt macht den ganzen Exekutions Befehl

un v eiſtet der Schuldner beim Antritt der Exekution die Zahlung
nicht in der vorbezeichneten Weiſe und kann er auch eine etwa ſrüher ſtattge
fundene Befriedigung des Gläubigers oder eine Befriſtung nicht ſofort urkundlich nachweiſen ſo muß der Exekutor ſofort zur Auspfändung ſchreiten

Findet ſich bei dieſer Pfändung baares Geld im Beſitz des Schuldners ſo iſt
daſſelbe bis zur Höhe des zur Exekution ſtehenden Betrages dem Schuldner
ortzunehmen und auf des Schuldners Gefahr an den Gläubiger vom

ekutor abzuliefern Findet ſich bagres Geld überhaupt nicht oder nicht inenügendem Vetrage vor ſo werden bis zur Deckung der zur Exekution geſtell

en Forderung andere bewegliche Gegenſtände mit Beſchlag belegt und ohne
Verzug t de en Pfandkammer befördert Demnächſt erfolgt der Ver

ekauf der lagnahmten Sachen im Wege der öffentlichen Auction
i a/S den 28 Februar 1879

Der Königliche Kreis Gerichts Director
Frantz

Damen Mäàäntel Fabrik
V Buc holtGrimmaiſcheſtr 36 gegenüber d Neumarkt

Reichhaltige Auswahl
Jaquets für Confirmanden neue DamenMäntel in neuen Faxons
in ſchwarzen und farbigen Stoffen Regen Mäntel u ſ w zu den
billigſten Fabrikpreiſen

Grimmaiſcheſtr 36 gegenüber d Neumsrkt
Leipzi g

Ida Böttger Wäsche Fabrik
Halle a Markt 18 neben der Hirſchapotheke

Zu Ausstattungen empfehle

Damen Wäsche
Damenhemden mit Sattel runder Paſſe ſchrägen Achſeln viereckigem

Ausſchnitt geradem Bund verziert mit reichen und einfachen Hand
ſtickereien Languetten Spitzen Trinnings u ſ w

Ballhemden von Chiffon auf der e geſchloſſen
Damen Nachthemden neueſte Schnitte
Frisir Mäntel einfach und elegant
Damen Beinkleider Nachtjacken Nachthaunben
Weisse UVnterröcke Lastreröcke FlanelIröcke
Oorsetten in gut ſitzenden Facons

Ausführliche Kataloge für Ausſteuer Artikel empfehle zur gefl Einſicht

äntel Preiſe und Güte der

m dauernd ein

a

Leutſeligkeit

Na
Herr Mori

ehrendes

alle a/S den

ekannte Reellität Auswahlſen

Verluſt erlitten
ſeine nie ermüdende Pflichttreue ſeine

Vertrauen erworben und ſichern
ndenken in den Herzen der Kreis Eingeſeſſenen

Den Unterzeichneten trifft der Verluſt doppelt ſchwer er z den hohen
Werth des Verſtorbenen während mehr als ſechsundzwanzigjä
ſamer Thätigkeit kennen und ſchätzen gelernt

H

Der Königl

riger gemein

4 März 1879
iche Landrath des Saalkreiſes

Geheime Regierungs Rath
C v Kr oſigk

Herrenhemden und Jacken
und Röcke wollene Leibbinden Kinderkäppehen Wickel

tücher Morgenröckehen und Nachtröckchen
Freitag den 7 März Abends pünktlich halb 7 Uhr

in der erleuehteten und erwärmten Domkirche

Kirchen Concert der Singakademie
Das Passions Oratorium von H Schätz

in der Einrichtung von Riedel

Soli2 Die Herren Concertsänger O Brühl aus Leipzig und

Anfang 8 Uhr
Billets 3 Stück 1 ſind bei den Herren Steinbrecher c Jasper

am Markt und Herrn Spierling Leipzigerſtraße zu haben
Freitag den 7 März Driättes Concert

Ida Böttger Halle a Markt 18
Auf meine Artikel

gewebter und genähter fertiger Unterſachen
mache beſonders aufmerkſam

Damen Jacken

Fröhlich aus Zeitz u A

Eintrittskarten zu 2 Mark und Texte zu 10 Pfg sind bei Herrn KRarm
rodt Barfüsserstrasse Nr 19 zu haben eine Stunde vor der Aufführung auch
auf dem Domhofe im Küsterhause

Kaiser Wilhelms Halle
Donnerstag den 6 März

weltes Concertder Herren Neumann Metz Ascher Sehreyer Sémada u Brückner

Sänger des Leipziger Schützenhauſes
Kaſſenpreis à 50 Pfg

Restaurant zum Peldschlösschen
HKuhgasse

Donnerstag den 6 März von früh an
Erſtes großes Bockbier Feſt

und Speckkuchen

Das Weinlager im Hötel zum Kronprinzen
ſoll wegen baldiger Uebergabe des Geſchäfts
verkauft werden und wollen ſich Reflectanten
gefl an den Oberkellner des Hötels wenden

O Rejall

Grabmonumente
e ob Auswahl ſtets vorräthig Kiſſenſteine ge

chweifte und ovale Platten Kreuze Poſtamente K
Obelisken c 2e in ſchwediſchem Granit bay
riſchem Syenit carrar Marmor ſchleſiſchem
Marmor Nebraer und Seeberger Sandſtein
empfiehlt in ſauberſter Ausführung zu ſoliden Preiſen
ſchon von 6 an Erneuerung alter Denk
mäler billigGustav Peuschel Bildhauer
WMerſeburg Vorſtadt Neumarkt

Meuſchauer Straße Nr 6

vom 31 December 1878

134 Espen

13 v 7180 c ſtark
16 v 6I570923 I v 41 60 I I20 5 unter 40
7 Rothbuchen v 51 75 em ſtark

unter 50
12 Ahorn v 51 80 em ſtark

unter 50
178 Birken v 17 45
170 Weißbuchen v 2243 em

56 Ellern
30 BirkenLeiterbäume
Ein ſpecielles Verzeichniß liegt im

bis 16 m lang

Nutzholz Auction P Nathan Co
am Montag den 10 März b
Vorm 9 i Uhr im Gaſthofe

Leinethal bei Pansfelde
Schlag Scharfehöhe u Mittelberg

16 Eichen v 80 87 em ſtärk und

Bank Wechſel u
n Tmcasso Geschäàäft

Kopenhagen
Neferenzen werden auf Verlan

gen mitgetgeilt

A Melcher
Waſſerlt Hähne Röhren repar

elbgieß Schmeerſtr 30

Eiſendreharbeiten jeder Größe
fertigt A Melcher Schmeerſtr 30

4 4

v 21 43
v 1738

Plissébrennerei

n ſtark Dre

Gr Pliſſébrennerei Brüderſtr 13breunt alle Stoffe feſtl Euti a

roße Wall
aße 243

in jeder Faltenbreite
wird ſauber gefertigt

Große Rittergaſſe Nr Z

e Leinethale aus woraus zugleich zu
Activa Passiva 4 erſehen in welcher Art mehrere ſchwäAn Caſſa Conto Beſtand 47532 Per GeſchäſtsAntheil Conto I1511 s chere Stämme zu einem Looſe vereinigt

Jnventar 741714 Kündbare Einlagen 3120 n Der Schlag liegt 2 Kilom von
3 aren u Faſtagen laut Reſervefond 787 05 Pansfelde unweit der Chauſſee Meis

J r Dispoſitionsfond 10867dorf Wippra Bedingungen im TerAnßenſtünde Reſerve Dividendenfond 25285mine Anzahlunga Guthaben m antion 600 Vansfelde den 25 Februar 1879de be Dividende 98940 Der Oberförſter Uunnemann
Zu zahlende idende 4090

Größte Auswahl
ſrs1692 von ſolide arbeitete feinen und

An Mitgliedern zählte der Verein Ende 1877 94 auerhaftene e PortemonnaiesMithin bleibt Beſtand 106 Mitglieder empfiehltTeutſchenthal den 27 Februar 1879 Hermann Köhler
Vorſtehende Bilanz mit den Vereins Geſchäftsbüchern übereinſtimmend vorm Jul Birger

und für richtig befunden

Der erwaltungeratb
Fr Pabast Seyfarth

Bauer Brauerei er erDonnerstag Leipzigerſtraße 40

Wiederbverkäufern
offerire

Wein Liquenrse à Ltr 75 Pfg bei

oßzes Sohlachtefest
Wellfleiſch Ab iv Wurſt

erm

rima Hamburger Stadt Fett Rehe Hartick o
Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

Für Haarleidende

fallen der Haare in 8 bis 14 Tagen

Nücher Pflege neuen kräftigen Haar

IKahlköpfen nach Befinden in einem

v

RHaarwuchs wieder wie auch
i

Iheilt werden

Sonnabend den 8

Unterzeichneter ſtillt das Aus

befördert auf haarloſen Stund kranken Haaren in en

puchs und ſtellt auf Platten ode

Viertel bis zu einem Jahr den

ankheiten der arhaut z
Schuppen Schinnen das

läſtige Jucken Bart u Haar

e e en Seeſein eigenthümliches Verfah
en gründlich unter Garantie ge

Julius Scheintch
Dresden Amalienſtraße 18 II

Zu ſprechen in Halle a/S
März imHotel zum goldenen Ring

Badewanne gebr u faufen geſff unt W 679 Erbe d g ne

Beinkleider

Steinſtraße 8 Ecke der Barfüßerſtraße
Paletöts c für Erwa ene und Kinder

uswärts poſtfrei ortdungen nach

el unuk
Englische Biscuits

und Cakes
e umeikieee

Aue
errh

Grosser Ausverkauf
von Schuh und Stiefeln

Seg wegen Angabe des Ge
S ſchäfts Mein Lager bev

Bu

Stiefeletten Damen Le
der und Laſting Stiefeln
Kinder Knöpf u Schnür
Stiefeln Tanz u Hans
ſchuhen ſol Arbeit beſte
Material wird um zu räu
men zu Selbſtkoſten Prei
ſen verkauft im
Berliner Schuh

u Stiefel Bazar
15 Leipzigerſtr 15

Stereoscopenbilder
empfiehlt in größter Auswahl

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

StadtTheater
Donnerstag den 6 März 1879

15 Vorſtellung im V Abonnement
Auf allgemeines Verlangen z 14 Male

Doctor Klaus
Luſtſpiel in 5 Acten von Arronge

van ab in

eingerichteten
zReſtaurations Tocalitäten

Freitag den 7 März Abends 8 Uhr
in der Tulpes s

Die franzöſiſche Revolution Fort
ſetzung von Herrn Archidigkonus
än

Cxtraſitzung Donnerstag d 6 März
Abends 8 Uhr im Hötel zur Tulpe

Berathung über die Gewerbe
der Herren Mitglieder ſowie Einführen
von Freunden welche ſich für dieſe
Frage intereſſiren wird dringend ge
wünſcht Der Vorſtand
Sing Academioe
Freitag den 7 März früh 12 Uhr

Generalprobe in der Domkirche
Der Vorstand

9Arends Stenographenverein
Mittwoch den 12 März Anfang

des Unterrichtscurſus Anmeldungen
werden noch im Reichskanzler an
genommen

100 Mk Belohnung
ſichere ich dem zu welcher mir über
den Tod meines Mannes Aufſchluß
geben kann alſo daß ich den Thäter
gerichtlich belangen kann

Giebichenſtein Wittwe Julius
1855

Zuckerfabrik Schermcke
Zwei Tage in Braunſchweig u Tren

nung Zeige Deinen Namen u Aufent
halt an unter A 1855 Burxdorf
poſtlagernd

Familien Nachrichten

alt ger beſonderen Anzeige
nſer herzensguter Mann UrgroßGroß Schwiegervater und Vatch

der Kaufmann Ruben Rauchwitz
iſt heute 10 Uhr Vormittag in ſeinem
74 Lebensjahre nach kurzem Kranken
lager ſanft zu ſeinen Vätern eingegan
gen Tief betrübt zeigen wir dies fer
nen und nahen Freunden an 1Eisleben den 4 März 1879Die trauernde Gattin Kinder
Schwiegerkinder Entel u Urentel

Nach längeren ſchweren Veiden ent
ſchlief heute unſere liebe Tochter und
Schweſter Eile Vanss

ne uterbliebenen

Für den gig entheil verantwortlich
König in HalleKöni

Mit Beilage

r 2 J

Unterberg Nr 7
empfiehlt ſeine neu und elegant

Handwerker Meiſter Perein

Polytechnische Gevellschaft

ahlreiches Erſcheinen

verlor
rung
Bürgſ
Tager
aber
arbeit
ganze
Gleich
Kanzi
ſeinem
meine
die dr
ſelben
den de
ſchwin
funder
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